
  Wochenbericht Nr. 25 2010/11 

 
 
 
 
 
 
Datum / Zeit: Dienstag, 21. Dezember 2010; 18.35 Uhr 

Anlass: Weihnachtliches Freundschaftsmeeting  

  Hotel Metropol, Saas-Fee  

Vorsitz:   Liselotte Andenmatten 

Präsenz: 53 % 

Rotarischer Gast: Hans E. Völcker, RC Heidelberg; Medizin; Universität 

Getränke: Felix Zurbriggen, herzliches Dankeschön 

Nächste Zusammenkunft:  
 

Dienstag 28. Dezember 2010; 18.35 Uhr 

 

 

 

Freundschafts- und Gästemeeting;  

Hotel Metropol, Saas-Fee 

 

Präsidentin Liselotte Andenmatten begrüsst die anwesenden Rotarier und ganz besonders den rotari-

schen Gast. 

Die Anwesenden erheben sich für eine Schweigeminute in Gedenken des verstorbenen Paul 

Bumann, 1918, Vater unseres Mitrotariers Ferdinand Bumann. 

Rückblickend bedankt sie sich für die tolle Organisation der Adventsfeier für die Witwen und Witwern. 

Poly Jöhr hat sich schriftlich für die Einladung bedankt, leider konnte sie nicht teilnehmen. Ebenfalls 

hat Werner Zaugg sympathische Dankes und Grussworte übermittelt. 

Für die kommenden Kamingespräche wird der Dienstag 18. Januar 2011 vorgeschlagen. Gastgeber 

sind gebeten, sich bei Liselotte Andenmatten oder Hans Hess zu melden. Besten Dank im Voraus. 

Peter Anthamatten informiert ausführlich über die vergangene OK Sitzung betreffend Rotary Forum 

Oberwallis. Wie auch in den Vorjahren konnte von einem durchaus gelungenen Event berichtet 

werden. Inskünftig soll das Forum in gewohnter Form im Kultur-Zeughaus Glis durchgeführt werden. 

Die Federführung der Organisation obliegt dem RC Brig, das OK wird dabei neu von den jeweiligen 

Incoming Präsidenten der beteiligten Oberwalliser Rotary Clubs gebildet werden. In diesem Sinne 

gibt Peter Anthamatten seinen Stab als Vertreter des RC Saastal an Oscar Supersaxo weiter. Die Aus-

führungen und die Arbeit von Peter Anthamatten werden mit einem grossen Applaus verdankt. 

Mit eindrücklichen Weihnachtsgedanken leitet Liselotte Andenmatten über zum gemütlichen weih-

nachtlichen Beisammensein.  

Warmer Wein, Weihnachtsgebäck, Nüsse und Mandarinen sowie wunderschön dekorierte Tische um-

rahmen den friedlich, weihnachtlich angereicherten „Hengert“. 

 

 

� Ist es wahr? 

� Ist es fair für alle Beteiligten? 

� Wird es Freundschaft und guten Willen fördern? 

� Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen? 

 

Eine schöne Woche wünscht 

Berichterstatter 

Rot. Roger Kalbermatten 

Wer Freude schenkt,  

macht zwei Leben reicher 
 

Frida Romay 


